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Für das im Kasern biet werden noch ldeen und Mitwirkende ucht / lm Herbst soll es mit konkreten nahmen
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Marie Frenkel ist dabei elne

sie noch Politik und Verwal-
tung.,,Umgesetzt wird das, was

Bürgerinnen und Bürger, vor

gewonnen hat. Das Preisgeld von
20.OOO Euro ist an dieses Projekt
gebunden.

,,Nachhaltig ist das Vorhaben
in vielerlei Hinsicht", sagt Marie
Frenke! und zählt einige Dinge auf:
soziales Miteinander, Biodiversi-
tät, gesunele Ernährung durch sai-
sonalen Gemüseanbau, Insekten-
schutz, Pflanzenschutz und vieles
mehr, Logisch, dass eine S<hotter-
fläche im Gemeinschaftsgarten

ein.No-Go" ist. Wobei es von die-
ßen rräd anderen gravie,renden
Ökosünden abgesehen kein Ver-
botsregelwerk geben wird. Wenn
eine Gruppe einen Gemüssgärten
anlegen will, ist das genauso mög-
lich wie ein Eckchen für Rosen.
,,Voraussetzung ist immer, dass
sich Menschen darum kümmern",
sagt lEarla Frenkel. Denn dle Städ-
tischen Betriebe kommen nicht
zum Bewässern. Gemeinschafts-
garten heißt eben auch: gemein-
sam anpacken.

,,Dafür wollen wir die Werbe-
trommel rühren'i so Frenkel. Eine
größer angetegte Bürgerbeteili-
gung soll nach den Sommerferien
stärten. Die Nachhaltigkeitsma-
nagerin will viele Menschen, auch
die, die in der Nähe wohnen, für das
Vorhaben begeistern.,,Bei der Zahl
der Mitwirkenden ist noch viel Luft
nach oben", so Marie Frenkel.

Jung und alt, mit Gartenerfah-
rung oder ohne, unterschiedli-
che kulturelle Hintergründe - der
Gemeinschaftsgarten ist offen für
alle. ,,Das Miteinander und sich
Kennenlernen ist schließlich ein
ganz entscheidender Punkt", so die
Nachhaltigkeitsexpertin.
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